
  
 [image: cover]
  




Unsere eBooks werden auf kindle paperwhite, iBooks (iPad) und tolino vision 3 HD optimiert. Auf anderen Lesegeräten bzw. in anderen Lese-Softwares und -Apps kann es zu Verschiebungen in der Darstellung von Textelementen und Tabellen kommen, die leider nicht zu vermeiden sind. Wir bitten um Ihr Verständnis.






[image: IMG]



Hello Weekend, my sweet love!


Wie sieht dein perfektes Wochenende aus? Ich gehe gerne abends aus, treffe mich mit Freunden und genieße das Stadtleben. Aber oft sehne ich mich nach einer turbulenten Woche auch einfach nach etwas Ruhe. Dann mache ich es mir am allerliebsten zu Hause gemütlich. Fußnägel lackieren, leckere Süßigkeiten backen, stundenlang telefonieren – all die wundervollen Dinge, zu denen ich unter der Woche nicht komme, warten dann auf mich. My home is my castle!

Aber das Nonplusultra für einen gemütlichen Sonntag ist ein fesselndes Häkelprojekt, das abwechslungsreich ist und mir leicht von der Hand geht. Schließlich ist Entspannung das oberste Gebot an meinem Lieblingswochenende. Und richtig schick soll es aussehen. Und zwar so schön, dass es einen Ehrenplatz in meiner Wohnung verdient. Mittlerweile habe ich da schon ziemlich viele Ehrenplätze eingerichtet – denn es gibt sooo unglaublich viele schöne Dinge zu häkeln.

Einige habe ich mir für dich und dein perfektes Wochenende ausgedacht. Such dir einfach eines aus und leg los!


Yours Nicki
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Theory


ALL YOU NEED TO MAKE YOUR WEEKENDS JUST PERFECT.







[image: IMG]


What you need

1 HÄKELNADELN

Deine absoluten Basics in vielen Größen und Formen.

2 WOLLNADEL

Wollnadeln mit ihrer stumpfen Spitze sind perfekt zum Teile verbinden oder zum Vernähen der Fäden.

3 STECKNADELN

Damit kannst du deine Häkelstücke in Form spannen.

4 MASCHENMARKIERER

Maschenmarkierer verschaffen dir Überblick in Runden oder bei regelmäßigen Ab- bzw. Zunahmen.

5 REIHENZÄHLER

Eine große Hilfe – gerade bei großen Projekten.

6 MASSBAND

Das Maßband brauchst du unbedingt zum Ausmessen deiner Maschenprobe oder des Häkelstücks.

7 SCHERE

Eine kleine Schere gehört immer in den Projektbeutel.

8 FÜLLMATERIAL

Innenkissen werden in verschiedenen Größen und Materialien angeboten – am besten waschbar wählen.

9 ÄSTE, STANGEN & CO.

Schöne Äste sind ideal als Befestigung für Raumteiler & Co. Oder schau dich mal im Baumarkt um.

10 LEDER

Ob als Henkel oder Griff – Kontrastmaterialien wie Leder oder vegane Alternativen sind die Hingucker.

 Good to know 

CHOOSE YOUR HOOK

Wie schön dein Projekt wird, hängt maßgeblich von der passenden Häkelnadel ab. Bei der Wahl der richtigen Nadelstärke solltest du dich aber nicht nur auf die Angaben der Garnbanderole verlassen – besser überprüfst du die Vorgaben deiner Häkelanleitung anhand einer Maschenprobe. Jede Hand häkelt anders, manche eher eng und fest, andere eher großzügig locker. Wichtig ist auch, dass die Nadel geschmeidig durch die Maschen gleitet. Probiere die verschiedenen Materialien aus und entscheide, welches für dich am besten passt. Häkeln soll nicht anstrengend, sondern angenehm sein, ohne dass deine Hand schmerzt.

MASCHENPROBE

Kommt es bei deinem Projekt auf die genauen Maße an, wie bei einem Vasenüberzug oder einem Lampenschirm, fertigst du erst einmal eine Maschenprobe an. Dazu häkelst du ein Rechteck von etwa 15 × 15 cm im angegebenen Muster. Ziel ist es, die in der Anleitung vorgegebene Anzahl an Maschen und Reihen zu erreichen, die für eine Länge und Breite von 10 cm benötigt werden. Vor allem, wenn du eine andere Nadelstärke benutzt oder ein ganz bestimmtes Garn verwenden willst, solltest du nicht darauf verzichten! Wasche deine Maschenprobe und miss noch einmal nach, um festzustellen, ob das Material dadurch nachgibt.
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What the wool

1 MERINO

Die Merino-Schurwolle stammt vom Schaf. Sie ist besonders fein, weich und feuchtigkeitsabweisend. Sie hält schön warm und lässt sich vielseitig einsetzen. Sie gilt als unsere hochwertigste Schafwolle.

2 BAUMWOLLE

Baumwollgarne sind hautfreundlich, wärmen aber nicht sehr stark. Dafür ist die Faser äußerst stabil und widerstandsfähig. Perfekt also für Wohnaccessoires, aber auch für leichte Frühlings- und Sommerstücke.

3 SEIDE

Seide ist bekannt für ihre feuchtigkeitsregulierenden und temperaturausgleichenden Eigenschaften – ideal für viele Zwecke. Außerdem ist sie wunderbar glatt und hat diesen schönen seidigen Glanz.


4 KASCHMIR

Kaschmir gilt als eines der edelsten Garne überhaupt. Es wird aus der Unterwolle der Kaschmirziege von Hand verlesen oder ausgekämmt. Kaschmirwolle wärmt toll und ist dabei sehr weich und leicht.

5 TEXTILGARN

Textilgarn wird aus Resten der Textilindustrie hergestellt und besteht meistens aus Jersey mit oder ohne Elasthan. Es hat einen schönen modernen Look und eignet sich besonders gut für Home-Deko.

 Good to know 

DAS RICHTIGE GARN

One Yarn is not just like another. Eine kuschelige Decke verlangt nach einem weichen, wärmenden Garn wie Kaschmir oder Merino, während für ein Bodenkissen strapazierfähige Baumwolle sicher besser geeignet ist. Mischgarne vereinen meist Wohlfühlfaktor und Widerstandsfähigkeit miteinander und eignen sich deshalb gut für Wohndeko. Wenn du Wolle für dein Projekt auswählst, frage dich, ob dein Häkel-Piece später sehr beansprucht wird. Auf der Banderole des Garns findest du wichtige Hinweise zur Waschbarkeit.

HANDLE WITH CARE

Schurwolle, Merino und Co. sind in der Pflege empfindlicher als Baumwolle oder Mischgarne. Um lange Freude daran zu haben, solltest du sie von Hand waschen, in lauwarmem Wasser und mit speziellem Wollwaschmittel. Eine Ausnahme bilden Garne mit »Superwash«-Ausrüstung. Diese besonders behandelten Garne lassen sich auch in der Maschine waschen: Sei aber dennoch vorsichtig und verzichte besser auf das Schleudern. Ein Wäschesäckchen ist Pflicht!

HÄKELSTÜCKE SPANNEN

Durch das Spannen bringst du dein Häkelstück in Form und zugleich wirkt das Maschenbild gleichmäßiger. Feuchte deine Häkelarbeit an oder wasche sie vorsichtig. Anschließend auf eine glatte Unterlage legen und mit Nadeln rundherum feststecken. Be patient and let it dry slowly. Bei Sachen, die genau passen müssen, wie Kissenbezüge, solltest du vorher unbedingt auch deine Maschenprobe spannen, denn das Material dehnt sich durch das Spannen leicht.




Some bits of information before you start
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1 RUNDEN UND SPIRALEN HÄKELN

Rechtecke sind ja easy, aber wie häkelt man eigentlich kreisförmige Dinge wie runde Kissen, Vasenüberzüge oder Körbe? Wenn du ein paar Basics kennst, ist es überhaupt nicht schwer, runde Formen zu häkeln. Einfache schlauchartige Formen kannst du natürlich auch dadurch erzielen, dass du ein Rechteck an zwei Seiten miteinander verbindest. Vielleicht möchtest du aber lieber auf die dabei entstehende Naht verzichten? Spätestens dann musst du in Runden oder in Spiralen häkeln. Dieselbe Technik brauchst du auch bei kreisförmigen Flächen, die von innen heraus gehäkelt werden und zusätzliche regelmäßige Zunahmen erfordern.


	
Um eine kreisförmige Fläche zu häkeln, beginnst du mit 4 Luftmaschen und schließt diese mit einer Kettmasche zur Runde. Alternativ kannst du auch mit einem Fadenring anfangen. Nun häkelst du entweder 6 feste Maschen, 8 halbe Stäbchen oder 12 Stäbchen in den entstandenen Ring. Jede Runde nimmst du dementsprechend 6, 8 oder 12 Maschen zu.



	
Bei echten Runden schließt du jede gehäkelte Runde mit einer Kettmasche in die erste Masche der Runde. Vor allem bei den höheren Maschenarten wie Stäbchen oder Doppelstäbchen solltest du darauf zurückgreifen, um einen ebenen Kreis und ein schönes Ergebnis zu erhalten.



	
Niedrige Maschen, vor allem feste Maschen, werden häufig in nahtfreien Spiralen gehäkelt. Dabei schließt du die Runde nicht mit einer Kettmasche, sondern häkelst einfach weiter, indem du in die erste Masche der Vorrunde einstichst. Das Run-​denende musst du trotzdem mit einem Marker kennzeichnen, damit du mit den Zunahmen nicht durcheinander kommst und am Ende des Häkelstückes weißt, wo du aufhören musst. Sonst wird deine Abschlussstelle womöglich schief.
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2 VERNÄHEN

Jedes Häkelstück bringt zwangsläufig ein paar unschön heraushängende Fadenenden mit sich, die du am Ende unbedingt sauber vernähen musst, damit auch nichts aufribbelt – und alles ordentlich aussieht. Nimm dazu eine stumpfe Wollnadel und ziehe damit zunächst alle Fadenenden auf die Rück- oder Innenseite deines Häkelprojektes. So vernähst du sicher alle Fäden auf einer Seite und die vernähten Stellen fallen nicht so stark auf. Anschließend fädelst du die Fadenenden so durch die Maschen, dass sie möglichst genau dem Maschenbild folgen. Dann führst du den Faden auf dem gleichen Wege wieder zurück – und noch einmal in die andere Richtung. Achte unbedingt auf die richtige Spannung: Ist der Faden zu fest, ziehen sich die Maschen unschön zusammen. Ist der Faden dagegen zu locker, kann er sich beim Waschen wieder lösen. Zum Schluss schneidest du den Faden vorsichtig dicht am Gewebe ab.
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3 VERTIKALE FESTE MASCHE

Für jede Grundmaschenart wie feste Maschen, halbe Stäbchen oder Stäbchen gibt es Variationen. Du kannst zum Beispiel nur in die vordere Schlaufe oder nur in die hintere Schlaufe einstechen oder gar eine Reihe tiefer. Du kannst die Nadel auch um den Maschenhals führen und damit Reliefmaschen bilden. Für ein besonders gleichmäßiges Maschenbild und eine dichte, feste Textur sorgt eine Variation der festen Masche. Hier stichst du nicht wie üblich unter die beiden oberen horizontalen Schlaufen ein, sondern zwischen die vertikalen Schlaufen des sehr kurzen Maschenhalses. Dadurch bildest du mit jeder Masche ein »V«, Hin- und Rückreihe sehen fast gleich aus. Häkelst du mit diesen Maschen eine runde Fläche, entsteht ein schöner Strahleneffekt, der an einen Stern erinnert.
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4 FRANSEN

Manchmal kann es gar nicht fancy genug sein und dann müssen unbedingt ein paar Fransen her! Zuerst überlege dir, wie lang und dicht deine Fransen werden sollen. Nimm das Garn deiner Wahl und schneide die gewünschte Menge an Fäden ab. Sie sollten doppelt so lang sein wie die spätere Fransenlänge und halb so dicht. Lege die Fäden auf eine Länge zusammen. Stich nun mit einer großen Häkelnadel von hinten durch den Rand deines Häkelstückes, fasse die Fäden genau in der Mitte und ziehe sie durch, sodass die Fäden eine Schlaufe bilden. Anschließend führst du die Häkelnadel durch die entstandene Schlaufe und ziehst die Fäden einschließlich ihrer Enden komplett durch. Schlaufe fest anziehen.
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Projects


YEAH! IT‘S TIME TO START.
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Tiny Triangle Decke + Hot Chocolate
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MAL EBEN AM SAMSTAG EINE DECKE HÄKELN? KLAR, DENN MIT DIESEM STYLISCHEN LOCHMUSTER IST DAS GAR KEIN PROBLEM. DIE SÜSSEN DREIECKE SEHEN NICHT NUR COOL AUS, SIE HÄKELN SICH AUCH WIE VON SELBST – EIN PROJEKT MIT SUCHTFAKTOR. KUSCHEL DICH EIN UND BELOHNE DICH MIT DEINER LIEBLINGSSERIE UND EINER LECKEREN HOT CHOCOLATE MIT MARSHMALLOWS.
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